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Mobilitätspolitik in der Kommune
In der Kommunalpolitik ist die schönste und wichtigste 
Mobilitätspolitik: Vor Ort sichtbar! Schnell! Kostengünstig!

Wichtig: 
Zuständigkeit der 
Kommune:

 → ÖPNV

 → Fuß

 → Rad

 → öffentlicher Raum!
Quelle: VCD.org
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Der Kommune sind bei der Verkehrswende durch 
enge rechtliche Grenzen Handschellen angelegt.
- oftmals fehlende Zuständigkeit
- Straßenverkehrsordnung (StVO)



Fehlende Zuständigkeit bei Straßen:



Ich will weniger Straßenverkehr! Was tun?

 Die zuständige Behörde kann NICHT frei auswählen, welches 
Tempo, welche LKW-Verbote, welche Lärmschutzmaßnahmen 
etc. sie anordnet. 

 Für Verkehrsbeschränkung müssen GRÜNDE vorliegen. Das 
sind i.d.R. Unfallhäufung oder überschrittene 
Lärmgrenzwerte.

 Straßenverkehrsordnung StVO ist NUR Gefahrenabwehr!



§45 Absatz 9 StVO

(9) Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen sind nur 
dort anzuordnen, wo dies auf Grund der besonderen 
Umstände zwingend erforderlich ist. 
(…)
Insbesondere Beschränkungen und Verbote des fließenden 
Verkehrs dürfen nur angeordnet werden, wenn auf Grund 
der besonderen örtlichen Verhältnisse eine Gefahrenlage 
besteht (...). 



… davon ausgenommen sind jedoch:
 Schutzstreifen für den Radverkehr (Zeichen 340),

 Fahrradstraßen (Zeichen 244.1),

 Sonderwegen außerhalb geschlossener Ortschaften (Zeichen 237, Zeichen 240, Zeichen 241) oder 
Radfahrstreifen innerhalb geschlossener Ortschaften (Zeichen 237 in Verbindung mit Zeichen 295),

 Tempo 30-Zonen nach Absatz 1c,

 verkehrsberuhigten Geschäftsbereichen nach Absatz 1d,

 innerörtlichen streckenbezogenen Geschwindigkeitsbeschränkungen von 30 km/h (Zeichen 274) 
nach Absatz 1 Satz 1 auf Straßen des überörtlichen Verkehrs (Bundes-, Landes- und Kreisstraßen) 
oder auf weiteren Vorfahrtstraßen (Zeichen 306) im unmittelbaren Bereich von an diesen Straßen 
gelegenen Kindergärten, Kindertagesstätten, allgemeinbildenden Schulen, Förderschulen, Alten- 
und Pflegeheimen oder Krankenhäusern,

 Erprobungsmaßnahmen nach Absatz 1 Satz 2 Nummer 6 zweiter Halbsatz,

 Fahrradzonen nach Absatz 1i.



Wir Grüne wollen viel mehr Möglichkeiten:
 Erleichterte Ausweisung von Temporeduktion, LKW-

Durchfahrtsbeschränkungen, Zebrastreifen, 
Querungshilfen, Ampeln, usw. usf. auch an 
klassifizierten Straßen (Bundes-, Staats-, Kreis-, 
Hauptstraßen) für Anwohnerschutz, präventive 
Verkehrssicherheit, Lärmschutz, Tourismusförderung, 
lebendige Ortsmitten, sicheres Wohnumfeld, 
Lebensqualität am Ort usw. 

 Begegnungszonen (Shared Space) als neues 
Verkehrszeichen und Handlungskonzept wie in AT, 
CH, F, IT, NL, GB usw…:

 => Thema für Bundestagswahl 2021!
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Straßenausbau
 Meist Bundes- oder Staatsstraßen. Vorhabenträger also Bund 

oder Land. Projekte werden priorisiert im 
Bundesverkehrswegeplan bzw. Staatsstraßenausbauplan.

 Durchführung in beiden Fällen vom Staatlichen Bauamt, Abt. 
Straßenbau.

=> Straßenbau-Moratorium + Geld in Bus&Bahn umschichten!

Thema für Bundestagswahl 2021!



VIELEN

DANK.
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